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SCHILLING, Helga. Berlin. Meisterhelfer im VEB Elektro- 
Apparate-Werke, Berlin-Treptow.
FDJ-Fraktion.

Geboren am 24. 4. 1935 in Berlin als Tochter eines Arbeiters. 
Volksschule in Berlin. 1949 Gesellschaft für Deutsch-Sowjetische 
Freundschaft. 1950—1953 Feinmechanikerlehre. 1954 Jugendbri­
gadier und seit 1958 Meisterhelfer im VEB Elektro-Apparate- 
Werke, Berlin-Treptow. 1950 FDGB; 1954 FDJ, 1957 Leiterin 
einer FDJ-Gruppe und Mitglied der zentralen Betriebsgruppen­
leitung, seit 1957 Mitglied der Bezirksleitung Berlin; 1956 SED, 
1958 Mitglied der Leitung einer Grundorganisation der SED in 
ihrem Betrieb.
1958 zweimal Medaille „Für hervorragende Leistungen im Fünf­
jahrplan“.

SCHNEIDEREIT, Hans, Dipl.-Zootechniker. Berlin. 1. Vorsit­
zender der LPG „Neue Ordnung“, Berlin-Marzahn. 
SED-Fraktion.

Geboren am 29. 5. 1910 in Gumbinnen (Ostpr.) als Sohn eines 
Arbeiters. Volksschule in Gumbinnen. 1925—1929 Lehre und 
dann bis 1939 Tätigkeit als Schriftsetzer. Mitglied des Kommu­
nistischen Jugendverbandes Deutschlands, Politischer Leiter und 
Mitglied der Bezirksleitung Ostpreußen; 1927 KPD, Jugend­
funktionär der Ortsgruppe Gumbinnen; 1928—1933 ADGB, Roter 
Frontkämpferbund, Rote Hilfe. 1930—1931 Gefängnis wegen 
„Rädelsführerschaft beim Aufruhr“ während einer verbotenen 
Liebknecht-Luxemburg-Kundgebung. Kriegsdienst, Gefangen­
schaft. 1945 FDGB. 1945—1949 Tätigkeit in der Milchkontroll­
stelle Brandenburg. 1946 SED, 1946—1948 1. Vorsitzender einer 
Wohnbezirksgruppe in Potsdam. 1948—1949 1. Vorsitzender der 
BGL der Milchkontrollstelle Brandenburg. 1949 Mitglied derVdgB 
und der Gesellschaft für Deutsch-Sowjetische Freundschaft sowie 
Vorsitzender der Zentralen Angestelltenkommission im Zentral­
vorstand der Gewerkschaft Land undForst. 1949—1950 Instrukteur 
und BGL-Vorsitzender im Zentralvorstand der Gewerkschaft 
Land und Forst. 1950—1951 Referent für Milchleistungsprüfung 
beim Landesverband Potsdam der VdgB (BHG). 1951—1952 
Teilnahme an einem agrarpolitischen Lehrgang des ZK der SED 
in Hohnstein. 1952—1953 Parteisekretär der SED-Grundeinheit 
Tierische Produktion, 1952—1955 Oberreferent und 1954—1955 
Mitglied der Leitung einer Grundeinheit der SED im Ministe­
rium für Land- und Forstwirtschaft. 1955 Instrukteur bei der 
Kreisleitung Berlin-Mitte der SED. 1955—1957 Studium am In­
stitut für Zootechnik in Güstrow-Schabernack (Diplom-Zootech-
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